
AKTIONSSONNTAG
Sonntag, 04. Mai 2025

10–17 Uhr, freier Eintritt
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AKTIONSSONNTAG

Anlässlich der Sonderausstellung «verrückt 

normal» stellt das Historische Museum Basel 

am 4. Mai 2025 mit verschiedenen Angeboten 

Menschen ins Zentrum. Im Format «Klartext» 

können die Besucher:innen mit Fachleuten und 

Betroffenen ins Gespräch kommen. Die Kura-

tor:innen führen auf den Spuren einzelner  

Krankengeschichten durch die Ausstellung Sze- 

nische Stadtführungen lassen das Schicksal 

der Patientin Marie S. lebendig werden und ein 

Stadtrundgang gibt Einblicke in die Basler 

Psychiatriegeschichte. Den ganzen Tag über 

können die Besucher:innen eigene Rorschach-

bilder kreieren und an einer Hörstation der Stif-

tung Rheinleben erfahren, was es heisst, mit 

einer psychischen Erkrankung zu leben. Zum 

Abschluss folgt ein Auftritt von SASA, Singer/

Songwriter, die psychische Krisen aus eigener 

Erfahrung kennt und als Peer arbeitet. 

Verpflegung am Kaffeemobil, 

Unternehmen Mitte



PROGRAMM

10 –17 Uhr Hörstation der Stiftung Rheinleben  

 «Leben mit einer psychischen 

 Erkrankung» und Informationen zur  

 Stiftung Rheinleben
 

10 –17 Uhr Klecks mit Sinn, Schnipsel mit Form – 

  Erstelle deinen eigenen Rorschachtest
 

10 Uhr «Klartext» mit Theodor Cahn:  

 Die psychiatrischen Reformen der 1970er-  

 und 1980er-Jahre – Was wurde erreicht?
 

11 Uhr «Klartext» mit Claude Spiller:  

 Mit Schizophrenie leben, als Peer arbeiten – 

  Wie geht das?
 

12 Uhr Historischer Stadtrundgang mit  

 Sabine Braunschweig:  

 Vom Almosen zum Versorgungshaus
 

12 Uhr Kurzführung mit Daniel Suter:  

 Auf den Spuren von Werner L. durch  

 die Ausstellung
 

13 Uhr «Klartext» mit Marc Graf:  

 Forensik – Vorurteile und Faktencheck
 

14 Uhr Szenischer Stadtrundgang  

 mit Sibylle Schneider: 

 Die Geschichte der Maria S.
 

14 Uhr Kurzführung mit Gudrun Piller: 

 Auf den Spuren von Ida H.  

 durch die Ausstellung
 

15 Uhr «Klartext» mit Freija Geniale:

 Mitbetroffen – eine Angehörige erzählt
 

16 Uhr Szenischer Stadtrundgang  

 mit Sibylle Schneider: 

 Die Geschichte der Maria S.
 

16 Uhr Kurzführung mit Katja Rehmann: 

 Auf den Spuren von Franz F. durch  

 die Ausstellung
 

16.30 Uhr Musik-/Erzählperformance von SASA



Die Ausstellung  

verrückt normal
Geschichte der Psychiatrie  
in Basel
läuft noch bis zum 29. Juni 2025.

Letzte Veranstaltungen im Rahmen  

der Ausstellung:

Führungen
So / 06.04. / 08.06. / 22.06. 

    jeweils 11.00–12.00 Uhr

Mi / 30.04. / 28.05. / 25.06. 

    jeweils 12.30–13.15 Uhr

Abendtalk in der Ausstellung
Daniel Suter im Gespräch mit 

Carla Johnson

Do / 05.06. / 18.00 –19.30 Uhr

Rundgänge in den UPK
Start: Haupteingang UPK

Wilhelm Klein-Strasse 27

Sa 05.04. / 24.05. 

    jeweils 14.00–15.30 Uhr

www.hmb.ch/programm

Öffnungszeiten   
Di bis So / 10.00 – 17.00 Uhr

Historisches Museum Basel
Steinenberg 4, Postfach, 4001 Basel
T +41 61 205 86 00
historisches.museum@bs.ch | hmb.ch 


